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Massive Bedrohung – GRÜNE Reinickendorf stellen Strafanzeige

Strafanzeige gegen Unbekannt stellte am heutigen Mittwoch der Kreisvorstand von Bündnis 90/Die
Grünen Reinickendorf aufgrund einer massiven Bedrohung. Am frühen Morgen wurde vor der 
Kreisgeschäftsstelle
der Grünen in Tegel ein Schreiben gefunden, in dem es wörtlich heißt: „Wir schneiden euch die 
Köpfe ab". Zudem wurde aufgefordert, die Politik zu ändern. Die örtliche Polizeidienststelle nahm 
den Vorfall auf und leitete das Schreiben zur Untersuchung an den Staatsschutz weiter.

Der Kreisvorstand und die Reinickendorfer Abgeordnete im Abgeordnetenhaus, Klara Schedlich, 
zeigten sich betroffen. „Gewalt – ob verbal oder tätlich – ist kein Mittel der politischen 
Auseinandersetzung. Offensichtlich muss man dies einigen Leuten immer wieder neu erklären" 
sagte Thomas M. Schimmel vom Kreisvorstand in Reinickendorf. „Wir lassen uns durch solche 
Drohungen nicht einschüchtern. Unsere Büros sind da um mit Bürger*innen ins Gespräch zu
kommen und einen demokratischen Diskurs zu führen. Dafür sind wir auch weiterhin da!" erklärte 
Klara Schedlich.

Die Drohung ist ein erneuter Angriff auf Einrichtungen der Grünen in Reinickendorf. Im November 
2021 wurde auf das Abgeordnetenbüro von Klara Schedlich in Wittenau ein Brandanschlag verübt. 
Immer wieder kam es in den letzten Monaten im unmittelbaren Umfeld der Büros zu Schmierereien
und Sachbeschädigungen.
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